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Carina Halberstadt 
Präsidentin

Liebe Freunde des Mescheder Karnevals,
es ist mir eine besondere Freude euch zur 
diesjährigen Prunksitzung in Meschede-Nord 
einzuladen. 

25 Jahre KG Blau-Weiß Meschede- Nord e.V.! 

Dies ist ein besonderer Anlass mit euch zu feiern. 
Was klein im Vereinshaus Meschede-Nord began, 
ist nun aus dem Terminkalender nicht mehr weg-
zudenken.
Jedes Jahr auf’s neue verwandeln wir das Vereins-
haus in einen bunt geschmückten Karnevalssaal.
Für unsere Tanzgarden sowie den Chaos Chor 
sind diese Auftritte immer ein Highlight im ganzen 
Jahr. Auch in diesem Jahr 
präsentieren wir euch 
wieder ein buntes 
Programm mit Tänzen, 
Büttenreden und 
Sketchen.

Es bleibt kein Auge trocken und eure Lach-
muskeln kommen nicht zu kurz. Freut euch auf 
alte Bekannte und neue Gesichter in der Bütt und 
enthüllt mit uns das große Geheimnis des Abends.
Wer tritt die Nachfolge von Sebastian Schulte als 
Nordler des Jahres an.

Kommt vorbei und freut euch auf einen 
unvergesslichen Abend!

Euer Elferrat der KG Blau-Weiß Meschede-Nord!

NORD MIT HERZ



  NORD MIT HERZ  NORD MIT HERZ4

Hoffmann Metall- & Anlagenbau GmbH  |  Im Schlahbruch 27  |  59872 Meschede  |  www.hoffmann-metall-anlagenbau.de 

Wir wünschen allen Karnevalisten 
eine närrische 5. Jahreszeit & der 

KG Blau-Weiß  Meschede Nord 
eine tolle Session! 

Mit einem dreifachen “Meschede-Nord” durften 
wir auf der letzten Prunksitzung unseren neuen 
“Nordler des Jahres” Sebastian Schulte begrüßen! 
Ein echter Karnevalist, der mit seiner Familie im 
Wohnwagen die Welt erkundet und mit seinem 
Stammtisch “Eifelhardcore” die Nürburgring-Renn-
strecke unsicher macht. Aber halt, wer denkt, dass 
unser Nordler ein echter Nordler ist, der irrt! Denn 
Sebastian ist aus Liebe und wegen der Schönheit 
des Nordens aus Eversberg hierher gezogen. Und

NORDLER 23/24

TERMINE

die Liebe zum Karneval liegt in der Familie: Seine Frau Anja ist Mitglied im Elferrat, Trainerin der Tanz-
mariechen und selbst eine aktive Tänzerin. Tochter Lea wirbelt als Tanzmariechen über die Bühne und 
wir sind uns sicher, dass Sohn Felix bald in Sebastians Fußstapfen treten und ebenfalls auf der Bühne 
stehen wird.
Sebastian ist nicht nur ein Mitglied des Chaos Chors, sondern auch ein echter Anpacker. Ob beim Auf- 
und Abbau oder bei handwerklichen Aufgaben - auf ihn ist Verlass! Und wenn er mal eine Pause vom 
      Karnevalstrubel braucht, dann zieht es ihn mit Hund Nero in 
      die wunderschönen Wälder des Sauerlandes.
      Die Krönung war die Überraschung für seine Familie. 
      Sebastian hat es geschafft, das Geheimnis seiner Wahl zum 
      Nordler des Jahres zu bewahren. Als die frohe Botschaft 
      verkündet wurde, fielen ihm Anja und Lea sichtlich überrascht 
      in die Arme. Ein echter Nordler eben, unser Sebastian! Helau!

Nicht nur bei uns wird Karneval gefeiert. Wenn ihr Lust und Zeit habt, 
besucht doch unsere lieben Freunde in Meschede und Umgebung.

• Unsere Freunde der SGH feiern ihre Prunksitzung am Samstag 27.01.2024 
in der Stadthalle Meschede.

• Am Samstag, den 27.01.2024 reist der Wennemer Tanzsportclub zurück ins 
Mittelalter.

• 03.02.2024 PRUNKSITZUNG MESCHEDE NORD
• Zum ersten Mal findet am Weiberfastnacht, den 08.02.2023 ein Altweiber-

frühstück im Vereinshaus der Schützengemeinschaft Meschede-Nord statt. 
Anschließend sind alle Familien mit Kindern herzlich willkommen.

• Rosenmontagumzüge:
•  Reiste: 12.02.2024 – Schützenhalle
•  Hirschberg: 12.02.2024 – Schützenhalle
• SAVE THE DATE : Am 02.03.2024 richten unsere Freunde Brauker Helau 

aus Bruchhausen das HSK Tanzturnier aus!
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In diesem Jahr möchten wir mit euch nicht nur 
unsere Prunksitzung, sondern auch ganz klas-
sisch „Weiberfastnacht“ feiern. Dazu laden wir alle 
begeisterten Närrinnen und Narren am 08.02.2024 
in der Zeit von 09:11 - 11 Uhr zum Altweiber-
frühstück ins Vereinshaus Meschede-Nord ein 
(Anmeldungen erforderlich). Der Unkostenbeitrag 
für das Frühstück beträgt 10 Euro und beinhaltet 
neben Brot, Brötchen, Aufschnitt, Saft, Kaffee, 
etc. für jede erwachsene Person 1 Glas Sekt zur 
Begrüßung gratis.
Wer nicht frühstücken möchte, der kann ab 11 Uhr unter dem Motto „Drink doch ene met…“  gerne 
spontan dazu stoßen und gemeinsam mit uns bei kühlen Getränken und flotter Musik ein paar schöne 
närrische Stunden verbringen. Der Eintritt für Erwachsene beträgt ab 11 Uhr: 3 Euro. Für Kinder ist der 
Eintritt frei. Natürlich werden für die trockenen Kehlen reichlich alkoholische und antialkoholische 
Getränke zu einem guten Kurs angeboten. Sowohl für die Erwachsenen als auch für die Kinder haben 
wir an dem Tag noch die ein oder andere Überraschung vorbereitet.
Damit ihr euch schonmal vorbereiten könnt möchten wir bereits verraten, dass unter anderem eine 
Kostümprämierung in verschiedenen Kategorien vorgesehen ist. Nachdem wir uns gegen Nachmittag 
bei Kaffee, Waffeln und Kuchen noch einmal gestärkt haben, lassen wir den Tag gegen 18 Uhr 
ausklingen. Wichtiger Hinweis: Der Zutritt von Minderjährigen ist nur in Begleitung einer erwachsenen 
Aufsichtsperson möglich. Anmeldungen zum Frühstück werden bis einschließlich bis zum 05.02.2024 in 
der Zeit von 15-18 Uhr unter 0171/3246652 entgegengenommen. 
Wir freuen uns auf einen tollen, närrischen Tag!

WEIBERKARNEVAL
Da simma dabei, dat is prima!

TERMINEHSK TURNIER
Eigentlich war für den 29.10.2023 das HSK Tanzturnier geplant. Wir hatten die Schützenhalle in Berge 
angemietet, alle Aufgaben verteilt und die Einladungen an die umliegenden Vereine rausgeschickt. Wir 
waren voller Euphorie. Leider kam alles anders. Die Anmeldezahlen waren nicht annähernd so stark wie 
vor Corona. Es scheint so, dass über die vergangenen Jahre viele Vereine das Interesse verloren oder 
einfach die                               Coronajahre nicht überlebt haben. Nach wirklich langem 
Überlegen mussten            wir und dazu entscheiden, das Turnier nicht auszurichten. 
ABER... der KV      Brauker Helau aus Bruchhausen an den Steinen wird 
am 02.03.2024         das Turnier ausrichten. Wir würden uns freuen, wenn man 
dort einige      bekannte Gesichter aus dem Mescheder Norden sehen wird.
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Ein Pfiff  ... und der     ogel kommt!VMalerarbeiten    Vollwärmeschutz              Alte Maltechniken 

Malermeister J. Vogel
Am Gaswerk 15   Meschede

Tel.:         0291/2004870
Fax:         0291/9086371
Mobil:      0160/94707796
E-Mail:     vogelmalermeister   gmail.com@

TECHNISCHE & SOZIALE DIENSTE

Live und in Farbe

Helfende Hände 
Sauerland e.V. 
wünscht eine 

schöne Karnevalszeit!

Tischlerarbeiten
Innenausbau
Türen & Fenster 
Gartenarbeit
Betreuung & Beschäftigung
Alltagsbegleitung 
HaushaltshilHaushaltshilfe

Telefon: 0291 - 82261 

www.helfende-haende-sauerland.de

Holzrückung-
und -einschlagM.B.

Baumfällarbeiten

Grünschnitt häckseln vor Ort 

Grünschnittentsorgung

Aufforstungen

Michael Brieden
Von-Westphalen-Str. 10
59872 Meschede
02 91 / 9 52 74 99
01 71 / 5 21 44 11

aller Art

Fleischerei & Partyservice Kutsche GmbH · Mittelstraße 9
59872 Meschede · Telefon 0291-51120 · partyservice-kutsche.de

Entdecken und genießen 

Sie unsere Spezialitäten 

in den Filialen in Meschede, 

Eversberg und Bremke!

Metzgerei · Partyservice · Feinkost · Weine · Fisch · Catering



NORD MIT HERZNORD MIT HERZ    7

WAS WURDE
EIGENTLICH AUS ...
25 Jahre KG Blau-Weiß Meschede Nord sind eine lange Zeit auf die wir stolz zurückblicken können.
Doch wer erinnert sich noch an die Anfänge und wer war überhaupt dabei?
Viel interessanter noch ist die folgende Frage: Was wurde eigentlich aus den Närrinen und Narren von 
damals? Sind sie dem Karneval treu geblieben oder sind sie vom dem ehrenhaften Weg des Karnevals 
abgekommen? Schauen wir uns dazu mal ein paar Beispiele an.

CRAZY GIRLS
Im Jahr 1996 taten sich ein paar Frauen zusammen und gründeten die 
Crazy Girls. Was wurde aus ihnen?

Gabi Hoffmann
Gründungsmitglied und Elferratsmitglied der ersten Stunde... doch 
schlägt ihr Herz noch im Elfertakt? Irgendwann schwingt wohl 
jeder das letzte Mal die Hüfte auf der Bühne und hängt schweren 
Herzens die Tanzschuhe an den Nagel. So ganz Schluss war 
jedoch nicht, denn danach war die große Unterstützung für die 
Tanzgarde ihrer Tochter wo sie immer vorne mit dabei war und das 
Herz aus dem Publikum fleißig weiter mitschlug. Auch wenn sie heute 
nicht mehr aktiv im Karnevalsverein ist, findet man sie doch auf den 
Prunksitzungen an.

Christiane Goesmann
Auch “Kiki” war damals mit vollem Einsatz dabei und hat die Bühne zum Beben gebracht.
In der Gaststätte Müller war sie immer für Entertainment zu haben. Heute ist es etwas ruhiger um sie 
geworden und man kann sie nur noch mit Glück hin und wieder in Meschede antreffen, wenn sie ihre 
Familie besucht. Manche Freundschaften halten ein Leben lang: Die Zeit der Crazy Girls mag 
vorbei sein, doch privat sind Gabi und Kiki immernoch ein super Team!

     NORDSTRIPPER
        Die Nordstripper gab es tatsächlich schon vor der Gründung des 
          Karnevalsvereins, doch wie stehts heute um sie?
      
             Peter Kahlert
      Er war mit Leib und Seele dabei und das von Anfang an.  
      Als Nordstripper tanzte er sich in die Herzen. Doch irgend-
      wann war Schluss. Man munkelt, dass die Füße altersbedingt 
      einfach zu langsam wurden und neben dem Takt tanzt es sich 
             nicht so gut. Peter konnte aber nicht ohne den Karneval und 
            trotz seines Engagements im Schützenverein hatte er nicht 
         genug. Also beschloss er das, was er privat sowieso schon immer 
       tat, auf der Bühne für uns alle zu tun: Jede Menge Quatsch und 
            Blödsinn in Büttenreden verpacken und uns alle zum lachen bringen.
       Zudem unterstützt er den Karneval seit Jahren, indem er sich um die Web-
    seite kümmert. 

Werner Hoffmann
Ebenfalls seit der ersten Stunde dabei gewesen doch irgendwann vom Weg abgekommen, wenn zum 
Glück auch nicht ganz. Als die Knochen älter wurden war irgendwann Schluss mit der Karriere auf der 
großen Karnevalsbühne und es wurde sich vermehrt dem Schützenverein gewidmet. Da wurde dafür 
aber ebenfalls Karriere gemacht: Vizekönig, Gründer und Leiter der Jugendabteilung, Schützenkönig, 
Adjudant, Hauptmann, 1. Vorsitzender. Bei so viel Ehrenamt durfte im Anschluss die höchste Auszeich-
nung nicht fehlen und er wurde Nordler des Jahres 2019. Nicht ganz uneigennützig haben wir ihn uns so 
zurückgeholt in der Karnevalsverein wo wir heute wieder auf seine Unterstützung zählen dürfen.
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Die 90er Jahre versprechen eine Vielzahl unseriöser Mode-
versprechen, denen wir auf den Leim gegangen sind.

Was soll ich Euch nun sagen…?
Ich werde es jetzt einfach mal wagen.
Der Start der 1990er lässt noch hoffen und alle Wünsche sind noch offen.
Auch wenn die Grenze nun auch offen.

Seltsame Figuren mit schlimmen Frisuren,
die mit stinkenden Autos aus Osten her anfuhren.
Weit gereist sogar aus den Masuren.

Ach ja, ganz so schlimm war es ja nicht,
unser Kaiser aus München war als Trainer ein Gedicht!

So schlimm haben die 90ger auch nicht begonnen,
haben ja schließlich die WM in Rom gewonnen!

Beim Hosentrend, man schrieb das Jahr 1995, blieben keine Wünsche offen…,
sogar meine Augen waren bei diesem Anblick negativ betroffen.

Ja…! Ich schrei es lauthals heraus, bei dieser Bekleidung bin ich raus!
Haremshose wurde sie genannt, was soll ich sagen…?

Der Modegeschmack war außer Rand und Band.

Selbst ein Arschgeweih war dabei…,
man dachte sich ja damals nichts dabei.
Man fühlte sich wild und frei.

Musikmode? Darf ich es so benennen?
...lernten wir in 90er ebenfalls schmerzlich kennen.
Von romantisch anmutenden Balladen,
sogar auf angelsächsisch vorgetragen…,
ach man, was mussten wir alles ertragen.

Aber nichts ist so schlimm wie diese hohen Schuhe,
sie ließen meinen Gedanken keine Ruhe.

Mir fällt der Markenname jener Schuhe nicht mehr ein,
ich weiß aber, die Träger waren oft weiblich und klein!

Buffalos,jetzt fällt es mir wie die Schuppen von den Augen,
ob diese Schuhe im Sauerland wohl taugen?

Über diesen oder jenen Ausrutscher nun weiter zu sinnieren,
würde Euch und mich nur weiter irritieren.

Nun lasse ich es einfach mal los…,
mein Modegeschmack war damals auch nicht sehr groß…,
denn Design fällt ja auch nicht Jedem in den Schoß.

Die Angst daran zu denken, wie wir uns in 20 Jahren modisch verrenken…!
Ohhh, mein lieber Gott, hoffentlich ist nicht alles nur noch Schrott.

So Manches konnten wir nicht ertragen…,
aber was wäre, wenn wir es nicht mal wagen!
Aber eins weiß ich:
„Auf Fastnacht werde ich was tragen,
dafür werde ich in zwanzig Jahren wohl erschlagen“!!!
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WIE ALLES ANFING ...
    Es war vor mehr als 25 Jahren. Ingrid Kramer und einige anderen karnevals-
       begeisterte Menschen hatten sich etwas in den Kopf gesetzt… Warum nur 
         Witz und Spaß in den eigenen vier Wänden? Warum nicht all das auf-
          gestaute Potenzial nach außen tragen? In den eigenen Reihen gab es 
          Mitglieder wie z.B. den Zugführer Karl Flashar, der nicht nur das bekannte 
         Lied des Nordens getextet hat, sondern auch 
        Büttenreden geschrieben und vorgetragen hat. 
      Ebenso den unvergessenen „Kettlers 
             Schniggel“; bei dessen Vorträgen kein Auge 
       trocken blieb. Im Jahre 1994 wurde Herbert 
Knappstein neuer König der Schützengemeinschaft Meschede-Nord. 
Ihm gefiel besonders die beliebte Karnevalsveranstaltung und auch 
er trug mit selbst verfassten und vorgetragenen Reden zum Gelingen 
dieses Abends bei. So hat man sich kurzerhand dazu entschlossen 
eine Karnevalsabteilung ins Leben zu rufen.
Die KG Blau-Weiß Meschede-Nord war entstanden. Sie hatten sogar 
einen eigenen Elferrat! Die ersten Elferratsmitglieder waren: Franz 
Krick, Herbert Knappstein, Ursula Kossmann, Willi Bannenberg, Claudie 
Kielgast, Günther Plugge, Gabi Hoffmann, Uwe Beckmann, Michael 
Brieden und Dirk Bannenberg.
Zuvor sorgte ein Großteil der Gründungsmitglieder in einem lockeren Verbund 
für reichlich Humor und Heiterkeit zu Karneval und erreichte sogar einen gewissen 
    Bekanntheitsgrad. Von den Nordstrippern, die bereits seit 
         1995 legendäre Geschichte schrieben, über die Tenöre 
              bis hin zu Leo und den Crazy Girls, alle brachten 
      auf den Prunksitzungen den Saal zum Brodeln. 
        Auch die Tanzgarde „die Nordfunken“ 
          brachte Stimmung in die Bude. Zu diesem 
          Zeitpunkt wurden die Kostüme von 
           Frau Kieserling und Frau Menke 
           angefertigt. Alle Akteure gaben zum 
          Thema „Karneval auf Ballermann Nord“ 
         ihre karnevalistische Visitenkarte ab.
        Zum damaligen Zeitpunkt konnten wir 
     auch einen Profi bei uns begrüßen. Jetzt 
             bekannt als „Elvis Eifel“ hat Jürgen Bangert 
         sein Bestes bei uns auf der Bühne gegeben! Auch die Karnevalslegende  
    Karl-Heinz Höppner, mit seiner „Blindschleiche“ durfte auf keiner Veranstaltung 
fehlen. Die Jahre gingen ins Land. Hier und da hat sich etwas im Elferrat verändert. Einige neuen Mitglieder 
kamen hinzu. Manche sind sogar heute noch aktiv im Elferrat und Vorstand tätig!
Im Millennium-Jahr 2000 stand unsere erst große Veranstaltung an. Das HSK-Tanzturnier. Alle Vereine waren 
eingeladen, an diesem Tag tänzerisch ihr Können zu präsentieren. Wir waren der Meinung: EIN VOLLER 
ERFOLG!
Im Jahr 2003 hat sich ein sehr erfolgreiches Solo-Mariechen einfach mal so unsere Prunksitzung ang-
eschaut, da sie einen neuen Verein gesucht hat, unter dem sie Turniere tanzen konnte. Im Jahr darauf konnt-
en wir dann unsere Shari als erstes Solo-Mariechen unser „Eigen“ nennen. Das ging natürlich nicht an dem 
Chaos Chor vorbei. „Habt ihr schon gesehen.“, - „oh, ist die hübsch…“, - „guckt mal wie 
die tanzen kann…“ Ingrid wurde zu diesem Zeitpunkt ziemlich nervös und sagte 
ausgerechnet zum Daniel Klauke…: „Daniel, pass mir bloß auf den Butzemann 
auf, dass der nicht an die Shari dran geht.“ Daniel konnte darauf nur erwidern: 
„ZU SPÄT!“. Aber so entstand eine wunderbare Familie… 
In diesem Jahr wurde unser Büttenredner-ASS Herbert Spieß zum 
Botschafter des Nordens gekürt. Einige Zeit später mussten wir aber auch 
Rückschläge verkraften…
Zum elfjährigen Jubiläum, im Jahr 2009, trat zum allerletzten Mal unser 
Büttenredner und ehemaliger Botschafter Herbert Spieß auf. Herbert war 
bekannt für „Pass auf!“  und war in ganz NRW bekannt und begehrt. In
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diesem Jahr hat Herbert sich aber leider offiziell von der aktiven Bühne 
zurückgezogen. „Macht et jut“ waren seine letzten Worte, nachdem ihm das 
närrische Publikum Standing Ovations zollte.  

2016 war auch ein Jahr voller Emotionen. Unser letzter Botschafter des 
Nordens, „Der letzte seiner Art - Burkhard Keite“, wurde offiziell auf der 
Prunksitzung verabschiedet. Neu gekürt wurde unser erster „Nordler des 
Jahres“ Michael „Briddi“ Brieden. Außerdem fand in diesem Jahr unsere 
erste Party „Komm weiß, geh blau“ statt. Sinn dabei war, in einem weißen 
Kostüm zu kommen und…, den Rest könnt ihr euch ja denken.
In diesem Jahr kam auch unsere erste Karnevalszeitung heraus. Dank Timo 
Lampe konnten wir die Jahre darauf jährlich eine neue Zeitschrift herausbringen. 
In jedem Jahr hatte die Zeitschrift ein neues Layout und Thema. Wie z. B. 2017 mit 
dem Thema: In den Urlaub braucht ihr nicht weit fort, die Sonne scheint auch in Meschede 
Nord, oder das Jahr darauf:  Der Norden schwebt in fremde Galaxien mit Einhörnern, Feen und ganz viel 
Magie…! Gesteigert wurde sich dann mit der TV Nord, Blauvo, Karnevalskurier und der Zeitschrift Nord mit 
Herz. In diesem Sinne nochmals vielen Dank für deine Arbeit und Unterstützung!

Im darauffolgenden Jahr sollten neue Kostüme für unsere Mädels angeschafft werden. Aber wie? Die 
Kosten haben uns zu diesem Zeitpunkt eh schon aufgefressen. Aber durch eine Crowdfunding Aktion mit der 
Unterstützung der Volksbank Sauerland uns den zahlreichen, teils sehr großzügigen Spendern, ist es uns 
gelungen die fehlende Summe von 8.000 Euro zu erreichen! DANKE! Ohne euch 
          wäre dies nicht möglich gewesen. Das Ergebnis 
    konnte man auf der Prunksitzung am 23.02.
         2019 bewundern!
    Die Jahre danach war es immer wieder 
     turbulent. In einem Jahr haben wir beim 
    Aufräumen einen amtierenden Vize-
        könig schlafend im Jugendraum 
    gefunden, dann ist unsere Präsidentin 
     Carina mit Stöckelschuhen die Bühne 
         heruntergefallen, weil sie Antek zum 
     Singen animieren wollte und ein Jahr 
     mussten wir Samstag morgens eine neue 
     Bestellung bei Ricke aufgeben, da bei der 
               Generalprobe    fast alles drauf 
               gegangen ist… 
          Leider ist durch Corona auch alles etwas 
                       anders geworden. Viel ist auf der 
              Strecke geblieben. Wir sind aber auf 
                dem Besten Weg dieses wieder
                 aufzuarbeiten und hoffe das uns der  
                   Norden dabei unterstützt!
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Ein lautes Hülau und 

Gruß von Prinz Jan dem I.Ein lautes Hülau und 

Gruß von Prinz Jan dem I.

Warsteiner Straße 10 (gegenüber der Post) · 59872 Meschede
Telefon: 0291/1391 · www.nordapotheke-meschede.de

Inhaber Dr. Dominik Vosshage

Keine Lust auf 
Affen oder Kater?

Jetzt durchgehend geöffnet.

Wir helfen Ihnen gerne! Das Team 
der Nord Apotheke wünscht allen 
Schützenbrüdern und Gästen der 
SG-Nord fröhliche Festtage!

Wir laden ein:
Schul-Praktika + BIB +
kAoA-Berufsfelderkundung

Dann melde Dich jetzt bei uns für eine Ausbildung
zum „Karosserie- u. Fahrzeugbaumechaniker“ (m/w/d)
Fachrichtung Fahrzeugbautechnik!

Unser 
gesamtes 
Ausbildungs-
angebot:ewers_fahrzeugbau/

Hast Du Lust,
Fahrzeuge zu bauen?

  Wir wünschen viel Spaß beim Karneval.
Ihr Schutzengel-Team aus Meschede.

Hinkel, Wieseler & Eule
Winziger Platz 14, 59872 Meschede
Tel. 0291 99730, hinkel-wieseler-eule@provinzial.de

231030_ANZ_HW&E_188x65,5mm.indd   1231030_ANZ_HW&E_188x65,5mm.indd   1 30.10.23   11:3030.10.23   11:30
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Wie schnell doch die Zeit vergeht. Mit Erschrecken haben wir festgestellt, dass auch 
unser Chaos Chor in diesem Jahr schon Silberhochzeit feiert. Was im Jahr 1999 
unter dem Titel „Drei weiße Tauben“ mit einer Kooperation des Männerballetts 

CHAOS CHOR

begann, wurde schnell zu einem festen Act im Norden, der einfach 
        nicht mehr weg zu denken ist. Viele Themen wie zum Beispiel 
             „Fußball, Mädchen, Bundeswehr und die Hitparade“ 
                wurden in den letzten 25 Jahren von euch schon 
                  verarbeitet. Ehen haben sich durch die Proben 
                     gefunden und auch für einige Nachwuchs-
                     Chaos Chorler die bereits in den Startlöchern 
                     stehen, habt ihr schon gesorgt. Wenn wir 
                     so auf die letzten 25 Jahre zurückblicken, 
                     dann fragen wir uns zum einen: Wo ist 
                    die Zeit geblieben?
                  Zum anderen fragt man sich jedes Jahr aufs 
                Neue: Wo kommen denn die Ideen her? Eine 
             Rückfrage bei den Herren hat ergeben: Sie wissen 
        es auch nicht. Meist entsteht eine erste grobe Idee 
  Mitte Oktober. Dann nämlich fällt entweder den Herren selbst, 

oder einer der Coaches ein: Oh, wir müssten mal so langsam loslegen. Auch wenn die 
Männer reifer und die Schläfen grauer geworden sind, so ist es sicher keine Überraschung, dass bei den 
Vorbereitungen des Auftritts der Name der Gruppe stellenweise doch Programm ist. Nachdem sich die Panik, 
„dass man es dieses Jahr auf keinen Fall schafft etwas vorzubereiten“ gelegt hat, geht es meist Anfang 
November dann doch grob los mit einem ersten ungezwungenen Treffen zum lockeren Ideenaustausch. 
Unter dem Vorsatz „Ett hätt noch immer jot jejange…“ werden erste Planungen in den Raum geworfen. 
Man kommt von Hölzchen auf Stöckchen und über Umwege aber dann doch auch wieder auf eine neue 
   zündende Idee. Anfang bis Mitte Dezember lässt sich dann das grobe Konzept und der 
    rote Faden erahnen. Die Männer und die Coaches atmen auf, denn nun ist klar: 
     Jo wir schaffen das! Und so ist es dann immer auch!
          Männer, wir sind unfassbar stolz auf euch!
            Welche Gruppe kann schon sagen, dass ihr Auftritt 
             auch nach 25 Jahren immer noch mit Spannung 
     erwartet wird und mittlerweile auch die Kinder 
     bei der Prunksitzung schon sagen: Wann 
     kommt den endlich der Chaos Chor? 
     Man könnte an dieser Stelle sicherlich 
     noch viel mehr schreiben, aber wir 
             wollen jetzt auch nicht rührseelig 
           werden. Was wir euch aber an dieser 
        Stelle einmal mitgeben möchten ist 
     folgendes: Danke für die letzten 25 Jahre!
    Bleibt so wie ihr seid!
    Auf die nächsten 25 Jahre!
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Wenn man in Sachen Karneval als Verein aktiv sein möchte darf ja eigentlich 
eines nicht fehlen, genau? Ein richtiger Prinz. Nicht ohne Grund gibt es ja das 
Lied: „Einmol Prinz zu sin…“ Aber da wir ja nicht im Rheinland sind und
im Norden nicht alles so machen müssen, wie überall anders war relativ 
schnell klar: Einen Prinz oder ein Prinzenpaar werden wir bei uns 
nicht ehren. 
Doch was tun? Es sollte auch kein Posten werden, der die Personen in 
horrende Kosten stürzen würde. Nach einigen Diskussionen bei der 
ersten Sitzung des Elferrats nach der Gründung der Unterabteilung, 
kam dann die zündende Idee:
Es sollte in jeder Session eine Person geehrt werden, die sich für die 
Belange der Menschen des Mescheder Nordens eingesetzt hat. 

BOTSCHAFTER & NORDLER

Botschafter/in des Nordens
   Unter tosendem Applaus wurde jährlich der neue Botschafter/in des Nordens gekürt. Als im 
     Jahr 2015 ein Umbruch im Verein stattfand, wurde auch die Namenswahl des Titels 
        Botschafter des Nordens diskutiert. Fiel es den Elferratsmitgliedern mittlerweile recht 
   schwer Personen zu finden, die das Gewichtige Amt eines „Botschafters“ auskleiden 
   konnten. Da ein Jahr schneller vergeht, als langjährige Urgesteine „nachwachsen“,  
         wurde  beschlossen, letztmalig einen Botschafter zu küren, und in Zukunft eine Person 
         hervor zu heben, die durch besondere Umstände im laufenden Jahr aufgefallen ist 
          oder auch einfach in der zweiten Reihe viel für den Norden tut.
        Da die Kette des Botschafters ohnehin voll war, war für uns der richtige Zeitpunkt 
        gekommen, hier eine Änderung zu vollziehen. Jetzt hatten wir zwar eine Idee, wo 
         die Reise bei der Personenwahl hingehen sollte, aber einen Namen hatte das Kind 
        immer noch nicht. Nach vielen Diskussionen und schlaflosen Nächten war die 
        Namenswahl so simpel wie genial:

Nordler/Nordlerin des Jahres
Auf unserer Karnevalssitzung am 30.01.2016 wurde somit Burkhard Keite als letzter 
Botschafter des Nordens („der letzte seiner Art“) verabschiedet. Michael „Briddi“ 
Brieden wurde als erster Nordler des Jahres geehrt und durfte sich als erster auf der 
neuen Kette verewigen. Folgende Personen haben in den letzten Jahren den Titel 
Botschafter/in des Nordens oder Nordler/in des Jahres erhalten:

Botschafter des Nordens
1999 Steffi Donner (†)
2000 Georg Sprenger (†)
2001 Wolfgang Dombach
2002 Herbert Knappstein
2003 Siegfried Lumme
2004 Herbert Spieß (†)
2005 Franz Schellmann (†)
2006 Hildegard Kullawy (†)
2007 Bernd Kramer
2008 Alfred Winkler (†)
2009 Willi Bannenberg
2010 Günter Plugge
2011 Karin Konrad
2012 Veronika Röhrich
2013 Ingrid Kramer
2014 Heinz Josen
2015 Burkhard Keite

Nordler des Jahres
2016 Michael Brieden
2017 Manfred Struwe
2018 Gunther Friedel
2019 Werner Hoffmann
2020 Bianca Lampe
2023 Sebastian Schulte

Eine Person die „jeder kennt“ und „immer für den Norden da ist“, egal ob durch Vereinsarbeit, politisches 
Engagement oder sonst etwas Ähnliches.
Doch die Frage aller Fragen war dann: Wie soll die Person nun heißen? Narr des Nordens war für diesen 
Titel alles andere als passend. Nach vielen kreativen Vorschlägen wurde es dann letztendlich der Titel:
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   “Das bisschen Haushalt macht sich von allein”. Wie oft ich das schon gehört habe. 
   Von wegen der Haushalt macht sich von alleine. Bei mir irgendwie nicht. Irgendetwas
    habe ich falsch gemacht. 
   Ich warte immer noch verzweifelt mit meinem kalten Kaffee auf der Couch darauf,
    dass jemand das Gekrümel vom Frühstück beseitigt. Staubsaugen, Wischen, Lüften - 
   the same procedure as every day. Dann noch flott den Einkauf erledigen, denn der 
   Staubsaugerbeutel muss schon wieder voll sein. Gestern erst gestaubsaugt und heute 
   leisten sich die Staubmäuse schon wieder ein Rennen. Oh man! Rennen? Sport? 
   Dafür bin ich einfach viel zu müde aktuell. Als 2-fach Mami wird Schlaf vollkommen 
   überbewertet. Das wäre schön mal wieder auszuschlafen, aber das ist so unrealistisch 

ENDLICH MEHR UNTERSTÜTZUNG
IM HAUSHALT

wie der Spruch: “Schlaf, wenn dein Baby schläft”. Ok, dann lege ich mich
 das nächste Mal einfach auf den nächsten Schneehaufen, wenn das Baby 
beim Spaziergang eingeschlafen ist. Ich kann davon ausgehen, dass dies 
eine Schlagzeile im SauerlandKurier geben würde. Und mit Sicherheit würde
ich auch dann nicht wieder mit einer verstopften Nase wegen meiner Milben-
allergie wach werden. Keine Schnupfnase, aber dann bestimmt mit einer 
dicken Erkältung. Nein, dann verzichte ich lieber auf das Nickerchen im 
Schnee. Meinen Husten schleppe ich jetzt auch schon einige Wochen mit 
mir mit und werde ihn einfach nicht los. Was da am besten helfen würde: 
ein paar Tage am Meer – Meeresbrise und Meersalzduft schnuppern. Das 
wäre fein! Das Reizklima würde den Kindern bestimmt auch guttun. Apropos 
guttun. Den Fenstern würde eine Reinigung auch mal guttun. Jeder der aus 
unseren Fenstern schaut, ist der Meinung, dass es regnet. Ach und wo wir 
gerade beim Wasser sind: Das Wasser in der Dusche läuft nicht mehr ab. Da muss ich wohl mal wieder mit 
einem ordentlichen Schuss Chemie nachhelfen. Helfen ist hier das richtige Stichwort. Von nun an bin ich 
nicht mehr alleine        bei uns für den Haushalt zuständig. Endlich bekomme ich Unterstützung im 
Haushalt. Ich         habe jemanden kennengelernt. Mädels! Die ersten Male waren richtig schmutzig – 
nein!          Dreckig würde es wohl eher treffen! Er sieht umwerfend aus und ist reinlich, wie 
ein           Laubfrosch (lat. Hyla arborea). 
Ja man             kann sagen, dass ich “auf den Frosch gekommen bin”. Er gibt bei jedem Einsatz 
einfach    sein Bestes, gibt immer 730 Watt und begeistert mich durch seine Vielseitigkeit. 
Was                       er dafür haben möchte? Nur Wasser! Keinen Beutel, keinen Papierfilter! Wenn 
        ich einfach „staub“saugen möchte, möchte er mehr! Er möchte tiefenreinigen. Er 
        möchte wischen. Die Milben prügelt er aus der Matratze und den Polstern 
         heraus. Den Staubpartikeln in der Luft sagt er den Kampf an. “Vorne hui, hinten 
        pfui”. Von wegen. Mein Neuer ist nicht nur vorne, sondern auch hinten “Hui”, 
       denn es kommt beim Saugen saubere Luft und eine frische Brise 
        heraus, die im Wohnraum die Luftfeuchtigkeit reguliert. Mit ein 
        bisschen Meersalz im Wasser erzeugt er während 
     seiner Tätigkeit ein Reizklima für ein Gefühl wie am 
         Meer. Nicht nur das Gefühl ist wie am Meer, 
sondern auch der Effekt einer Inhalation, die wohltuend für den 
Husten der Kids und meinen Husten ist. Fensterreinigung? 
Macht er gerne! Auch große und schwer erreichbare Fenster 
sind für meine Haushaltshilfe mit seinen verlängerbaren Rohren 
gar kein Problem. Ganz ohne zu Kleckern! Sein Kabel hat mit 
7,50m eine überdurchschnittliche Reichweite, sodass er einen 
langen Atem hat, um sich, ohne aus- und wieder einzustöpseln, 
jeden Raum vornehmen zu können. Mühelos und ohne 
Chemie befreit er auch jeden verstopften Abfluss.

Ich bin 
froschverliebt ...
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UND 5,6,7,8!
Wenn dieser Satz durch die Halle klingt, wissen alle was zu tun ist. Ruhig 
stehen und dem Trainer lauschen. Das ist in der Theorie ganz einfach, doch 
in der Praxis meist schwierig. Das eine Mädchen ist vollkommen abgelenkt 
und möchte lieber spielen statt tanzen, das andere macht noch ihre Haare 
oder quatscht noch mit der Nachbarin. Also nochmal 5,6,7,8 und los geht’s.
Nun klappt es und wirklich alle Mädchen tanzen. Es ist manchmal zum 
Mäusemelken, wie viel Energie man als Trainerin in dieses Hobby steckt. Es 
lässt einen zweifeln. Nicht nur an sich selbst, sondern an wirklich allem was 
mit diesem Hobby zu tun hat. Es ist ein schmaler Grat zwischen - ich bin die strenge
    Trainerin, die zum „X-ten“ Mal den Tanz tanzen lässt und einer coolen Trainerin, 
        die mit den Mädels scherzt und auch mal mit Rat und Tat zur Seite steht.
            Als Trainerin begleitet man die Mädchen meist über viele Jahre.  
               Wenn man sie im Alter von 7 Jahren kennenlernt, sind sie noch so 
        schüchtern und zurückhaltend und üben immer fleißig zuhause. Man 
         kann mit jedem weiteren Jahr sehen, wie sie ein wirkliches Team 
          werden. Wenn die Pubertät los geht, wird es immer etwas 
           schwieriger und Mädchen verlassen uns, weil sich mit der Zeit 
           einfach die Interessen verschieben. Die Nullbock-Phase ist auch 
          im Training spürbar und der Ehrgeiz fehlt komplett. Doch ist diese 
        Phase erstmal überwunden, merkt man wie der Ehrgeiz zurückkommt. 
       Neue und schwierigere Schritte und Kombinationen müssen ran. Das 
     Team wächst immer weiter zusammen und unterstützt sich, wo es nur 
              kann. Es ist immer wieder faszinierend, wie eine Gruppe gemeinsam 
          über so viele Jahre zusammensteht. Zusammen feiert, weil man erfolgreich 
    auf Turnieren war oder zusammen weint, weil man es völlig verhauen hat.
Das ist der Punkt, der als Trainerin am schönsten ist und immer wieder von neuem zeigt, warum man dieses 
Hobby gerne macht. Die stolzen Gesichter der Mädchen, wenn ihnen im Training 
ein neuer Schritt glückt oder endlich das Rad funktioniert. Die Ehrfrucht vor 
der Bühne, wenn man zu einem Turnier fährt und der Spaß, den es macht 
auf einem Turnier zu tanzen.
Der Trainerposten ist sehr zeitintensiv und verlangt von allen viel ab. 
Leider müssen wir uns in diesem Jahr von 4 großartigen Trainerinnen 
verabschieden. Anja Schulte, Katharina Bönner, Lara Wunderatsch 
und Jana Kahlert werden aus beruflichen und privaten Gründen leider 
nicht weiter für uns zur Verfügung stehen. Diese Entscheidungen 
bedauern wir zutiefst, denn sie schlagen ein großes Loch in unseren 
Trainerstab. Alle 4 sind seit Kindertagen in unserem Verein und sind 
irgendwann von der Tänzerseite zur Trainerseite gewechselt. Sie haben 
alle immer sehr viel Zeit, Mühe und Kraft investiert und immer ihr Bestes 
gegeben, um solch toller Tänzerinnen wie wir sie haben hervorzubringen. 
Wir danken euch von Herzen für diese fantastische Zeit und wünschen Euch 
für eure Zukunft alles Gute. Wir werden euch nicht alle aus den Augen verlieren. 
Als Tänzerinnen oder Elferratsmitglieder werden ihr uns erhalten bleiben und wer weiß was die Zukunft so 
bringt, vielleicht werden wir euch doch eines Tages nochmal als Trainerinnen begrüßen dürfen. 
Auch auf tänzerischer Ebene gab es einige Umbrüche. Einige Mädchen haben uns verlassen oder sind in die 
nächsthöhere Altersklasse aufgestiegen, weshalb wir weiterhin neue Tänzerinnen suchen.
Also hast auch DU Lust zum Tanzen und möchtest was neues Entdecken dann melde dich gerne 
bei uns. Es sind alle ab 7 Jahren herzlichen willkommen uns mal beim Training zu besuchen 
und uns kennen zu lernen.
Unsere Trainingszeiten sind:
• Jugend (7 bis 11 Jahre) donnerstags 16:30 bis 18:30 Uhr
• Junioren (11 bis 14 Jahre) donnerstags 17:30 bis 19:30 Uhr
• Aktive (ab 15 Jahre) dienstags 18 bis 20 Uhr; donnerstags 17:30 bis 19:30 Uhr
• Meldet euch gerne unter: Leitung@kgmeschede-nord.de

Auch wenn Du Lust hast als Trainer oder Trainerin aktiv zu helfen, melde Dich gerne und werde 
Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Euch!

mailto:Leitung%40kgmeschede-nord.de?subject=
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    Immer wieder kommt sie auf – die 
         Diskussion um ein 13. Sternzeichen. 
   Egal ob auf Social Media oder im Rest des 
   Internets, seine Existenz erregt die Gemüter. 
         Es geht um das Sternzeichen des Schlangen- 
    trägers. Woher kommt es? Warum spielt es in 
 unserer Astrologie keine Rolle? Und was verschiebt es 
genau? Eigentlich kennen wir zwölf Sternbilder. 

13. Sternzeichen: 
Was ist dran an der 

Theorie?

              Und selbst, wenn wir sie am Nachthimmel nicht ausmachen 
          können, sind sie uns durch Horoskope, in denen sie eine große Rolle 
     spielen, doch vertraut: Es handelt sich um Steinbock, Wassermann, 
          Widder, Fische, Stier, Löwe, Krebs, Zwillinge, Jungfrau, Waage, Skorpion 
    und Schütze.

Das wäre die neue Reihe mit 13 Sternzeichen:
•  Skorpion: 23. November - 29. November
•  Schlangenträger: 30. November - 17. Dezember
•  Schütze: 18. Dezember - 18. Januar
•  Steinbock: 19. Januar - 15. Februar
•  Wassermann: 16. Februar - 11. März
•  Fische: 12. März - 18. April
•  Widder: 19. April - 13. Mai
•  Stier: 14. Mai - 19. Juni
•  Zwilling: 20. Juni - 20. Juli
•  Krebs: 21. Juli - 9. August
•  Löwe: 10. August - 15. September
•  Jungfrau: 16. September - 30. Oktober
•  Waage: 31. Oktober - 22. November

Woran sollen wir nun glauben?
Die Astrologie gilt nicht als Naturwissenschaft. Sie 
arbeitet wie eh und je mit den zwölf Tierkreiszeichen 
und beruht auf deren schicksalhaftem Einfluss auf 
unser Leben. Ob wir daran glauben wollen oder 
nicht, bleibt uns überlassen. Und ob die Existenz des 
Schlangenträgers diesen Glauben beeinflusst oder 
verändert, auch.

RÄTSEL
      In diesem Jahr haben wir wieder ein Rätsel für euch vorbereitet. Dieses 
       Mal geht es um Jahreszahlen. Aus welchem Jahr stammt was?! Findet zu 
        den Fragen die passende Jahreszahl (z.B. 2024), addiert diese Zahlen und 
         schickt das Ergebnis bis zum 31.01.2024 per Mail an: kg.blauweiss@web.de
          Unter allen richtigen Einsendungen wird auf der Prunksitzung der Sieger 
            ermittelt. Der Gewinn wird auf der Prunksitzung übergeben. 
              Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Wir wünschen euch viel Spaß beim 
     Rätseln und wünschen euch viel Glück! 

1. In welchem Jahr fand die Karnevalsparty „KOMM WEISS, GEH BLAU“ im Vereinshaus statt?           _ _ _ _
2. Wann begann die legendäre Geschichte des Männerballetts?               _ _ _ _
3. Wann wurde der letzte Botschafter des Nordens auf der Prunksitzung verabschiedet?             _ _ _ _
4. In welchem Jahr wurde Herbert Spieß zum Botschafter des Nordens ernannt?              _ _ _ _
5. In welchem Jahr gab es die Zeitung über fremde Galaxien, Einhörnern, Feen und viel Magie?           _ _ _ _
6. Wann hatte das Bübchenballett erstmalig ihren Auftritt auf der Prunksitzung in Meschede-Nord?       _ _ _ _
7. In welchem Jahr hat die KG Meschede-Nord erstmalig das HSK Tanzturnier ausgerichtet?            _ _ _ _
8. In welchem Jahr fand die Crowdfunding Aktion für die neuen Kostüme statt?              _ _ _ _

LÖSUNG:

mailto:kg.blauweiss%40web.de%20?subject=


NORD MIT HERZNORD MIT HERZ    19

Nirgends wird Heimat so gelebt, 
wie in unseren Vereinen.

Durch unsere Förderung steigern wir 
die Lebensqualität in unserer Region.

Weil‘s um mehr als Geld geht.
S

Sparkasse
Mitten im Sauerland

Gemeinschaft erleben.
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Gut versichert. 
Macht die närrische 
Zeit viel mehr Spaß!
Für Sie in Eslohe und Hüsten vor Ort.

 

Ihr Fels in der Brandung.

Generalagentur
Tiago Ferreira
Marktstraße 31
59759 Arnsberg
02932/8991592
0151/21236139


